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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld  03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei  110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt  03923 7160
Heidewasser GmbH   039207 95090
Abwasser- u. 
Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung  03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt  0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck  03923 2464

Tierkliniken
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25  03491 663015

Tierarztpraxen
23.11. – 06.12.2018
TAP Prange  03923 4387

Spruch der Woche
Wer die Dummköpfe gegen sich hat, verdient Vertrauen.

Jean Paul Satre

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

24.11.2018/25.11.2018
Dr. A. Ruhland Praxis Zerbst,

Bahnhofstraße 11
Tel. 03923 4738

01.12.2018/02.12.2018
ZÄ J. Schmidt Praxis Zerbst, 

Alte Brücke 45
Tel. 03923 6135904

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Raum Zerbst/Anhalt
Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer   Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 23.11. – 06.12.2018
Redaktionsschluss am 13.11.2018

Freitag, 23.11.2018
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 24.11.2018
Drei Linden Apotheke Loburg

Sonntag, 25.11.2018
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 26.11.2018
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 27.11.2018
Bären Apotheke Lindau

Mittwoch, 28.11.2018
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 29.11.2018
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 30.11.2018
Drei Linden Apotheke Loburg

Samstag, 01.12.2018
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 02.12.2018
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 03.12.2018
Bären Apotheke Lindau

Dienstag, 04.12.2018
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 05.12.2018
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 06.12.2018
Drei Linden Apotheke Loburg

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz- Brandt- Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Lindau
Flecken 4
39264 Zerbst/Anhalt
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Tagesordnung
•	 45.	Sitzung	des	Sozial-,	Schul-,	Kultur-	und	
	 Sportausschusses
•	 am	Dienstag,	dem	04.12.2018	um	17:00	Uhr
•	 Rathaus,	Schlossfreiheit	12,	Sitzungsraum

Öffentlicher	Teil
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Genehmigung der Niederschrift der 44. Sitzung des Sozial-, 

Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 06.11.2018
5. Mittelfreigabe während der vorläufigen Haushaltsführung 

2019 für die 54. Zerbster Kulturfesttage, die 15. Int. Fasch-
Festtage und das Zerbster Heimat- und Schützenfest 2019.
 BV/712/2018

6. Vorstellung des Masterplanes Schloss Zerbst BV/701/2018
7. Mitteilungen
8. Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
9. Fasch-Preis Verleihung 2019 BV/713/2018
10. Mitteilungen
11. Anfragen, Anträge und Anregungen
12. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•	 20.	Sitzung	des	Rechnungsprüfungsausschusses
•	 am	Mittwoch,	dem	05.12.2018	um	17:00	Uhr
•	 Rathaus,	Schloßfreiheit	12,	Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 19. Sitzung des Rech-

nungsprüfungsausschusses am 22.10.2018
5 Mitteilungen
6 Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
7 Ergebnis der Kassenprüfung 2018
8 Mitteilungen
9 Anfragen, Anträge und Anregungen
10 Schließung der Sitzung

Thomas Wenzel
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•	 56.	Sitzung	des	Bau-	und	Stadtentwicklungsausschusses
•	 am	Dienstag,	dem	27.11.2018	um	17:00	Uhr
•	 Rathaus,	Schloßfreiheit	12,	Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1 Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 
Tagesordnung

3 Einwohnerfragestunde
4 Genehmigung der Niederschrift der 55. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 30.10.2018
5 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen zum Vorent-

wurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr.01/2016 
„Reifenhandel Köther“ in Moritz  BV/678/2018

6 Beschluss über den Entwurf und die öffentliche Auslegung 
des vorzeitigen vorhabenbezogenen B-Planes Nr. 01/2016 
„Erweiterungsfläche Reifenhandel Moritz - Umschlagplatz 
Alt- und Gebrauchtreifen sowie Containerstellplatz“ am 
westlichen Ortsrand des OT  BV/679/2018

7 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen während 
der Auslegung zum Straßenbestandsverzeichnis der Stadt 
Zerbst/Anhalt  BV/697/2018

8 Beschluss über den 2. Entwurf und die öffentliche Ausle-
gung der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Zerbst/Anhalt und der 2. Änderung des Flächennutzungs-
planes Straguth  BV/704/2018

9 Beschluss über den 2. Entwurf und die öffentliche Ausle-
gung des Bebauungsplanes Nr.34 „Flugplatz Zerbst/Anhalt“ 
  BV/705/2018

10 Vorstellung des Masterplanes Schloss Zerbst  BV/701/2018
11 Widmung einer öffentlichen Verkehrsfläche   BV/715/2018
12 Mitteilungen
13 Anfragen, Anträge und Anregungen
Nichtöffentlicher Teil
14 Mitteilungen
15 Anfragen, Anträge und Anregungen
16 Schließung der Sitzung

Sebastian Siebert
Ausschussvorsitzender

Tagesordnung
•	 17.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Leps
•	 am	Montag,	dem	26.11.2018	um	19:00	Uhr
•	 im	Gemeindehaus	Leps,	Zum	Sportplatz	4,	
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.10.2018
5 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-

haltsjahr 2019 - Anhörung Ortschaftsrat  BV/690/2018
7 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen während 

der Auslegung zum Straßenbestandsverzeichnis der Stadt 
Zerbst/Anhalt - Anhörung Ortschaftsrat  BV/697/2018

8 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 Schließung der Sitzung

Herbert Smolinski
Ortsbürgermeister
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Tagesordnung
•	 13.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Pulspforde
•	 am	Montag,	dem	26.11.2018	um	19:00	Uhr
•	 im	Gemeindehaus	Pulspforde,	Dorfstraße	30,	
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.10.2018
5 Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von ge-

fassten Beschlüssen
6 Beschluss über den 2. Entwurf und die öffentliche Ausle-

gung der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 
Zerbst/Anhalt und der 2. Änderung des Flächennutzungs-
planes Straguth (Anhörung) BV/704/2018

7 Beschluss über den 2. Entwurf und die öffentliche Ausle-
gung des Bebauungsplanes Nr.34 „Flugplatz Zerbst/Anhalt“ 
(Anhörung) BV/705/2018

8 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
9 Grundstücksangelegenheiten
10 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
11 Schließung der Sitzung

Edgar Petermann
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 23.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Walternienburg
•	 am	Dienstag,	dem	27.11.2018	um	19:00	Uhr
•	 Cafe-Wirtschaft	Heinrich`s	Walternienburg,	
	 Hauptstraße	30,	39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-
gesordnung

3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.09.2018
5 Bericht des Ortsbürgermeisters
6 Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-

haltsjahr 2019 - Anhörung Ortschaftsrat  BV/690/2018
7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Heinz Reifarth
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 23.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Nutha
•	 am	Montag,	dem	03.12.2018	um	19:30	Uhr
•	 im	Kornmuseum	Nutha,	Großer	Winkel,	
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Ta-

gesordnung
3 Einwohnerfragestunde
4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 08.10.2018
5 Bericht der Ortsbürgermeisterin
6 Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt für das Haus-

haltsjahr 2019 - Anhörung Ortschaftsrat   BV/690/2018
7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil
8 Grundstücksangelegenheiten
9 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10 Schließung der Sitzung

Sylvia Rothe
Ortsbürgermeisterin
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Stadt Zerbst/Anhalt
Der Bürgermeister

Suchst du eine anspruchsvolle  
und spannende Ausbildung? 
Dann bist du bei uns genau richtig!

Die Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt sucht 
zum 1. August 2019 einen Auszubildenden 
für die

Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten - 
Fachrichtung Kommunalverwaltung (m/w/d)

Viele unterschiedliche Bereiche wie Ordnungsamt, Personal-
bereich, Bauverwaltung, Kultur, Fundbüro und noch vieles 
mehr lernst du während der 3-jährigen Ausbildung bei uns 
kennen.
Wir bieten dir
• eine abwechslungsreiche und spannende Ausbildung
• gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Ausbil-

dungsabschluss
• ein freundliches Team
• Gleitzeitarbeit
• 30 Tage Urlaub und eine überdurchschnittlich gute 

Ausbildungsvergütung (TVAöD):
1. Ausbildungsjahr: 968,26 €
2. Ausbildungsjahr: 1.018,20 €
3. Ausbildungsjahr: 1.064,02 €

Für die Vermittlung der theoretischen Kenntnisse sorgen die 
Berufsbildende Schule Anhalt-Bitterfeld, zurzeit am Standtort 
Köthen (Anhalt) sowie das Studieninstitut für kommunale Ver-
waltung Sachsen-Anhalt e. V. in Magdeburg oder Dessau-
Roßlau.
Besitzt du
• mindestens einen erweiterten Realschulabschluss
• gute Noten in Mathe, Sozialkunde und Deutsch
• gute Umgangsformen, Einsatzfreude, Teamfähigkeit 

und Verantwortungsbewusstsein
• Interesse für das Geschehen in deiner Stadt?

Dann bist du bei uns genau richtig! Wenn wir dein Interesse 
geweckt haben, dann bewirb dich bis zum 7. Dezember 2018, 
12:00 Uhr, mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Lebens-
lauf, Zeugnisse u. Beurteilungen von Praktika):
Stadt Zerbst/Anhalt, Amt für Zentrale Dienste, Schloßfrei-
heit 12, 39261 Zerbst/Anhalt,
Ansprechpartnerin: Frau Neumann, Tel.: 03923 754153 oder
auch gern per E-Mail: claudia.neumann@stadt-zerbst.de

Der Eingang der Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt. 
Bitte füge der Bewerbung einen beschrifteten und ausreichend 
frankierten Rückumschlag in angemessener Größe bei. Ist die-
ser nicht beigefügt, werden die Unterlagen 6 Monate nach 
Ablauf des Auswahlverfahrens vernichtet. Bewerbungen per 
E-Mail bitte nur im pdf-Format als eine Datei senden.
Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.

Bekanntmachungen

Stadt Zerbst/Anhalt
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine unbefristete Vollzeitstelle
mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden

Sachbearbeitung Vollstreckung -  
Außendienst (m/w/d)

vorrangig im Beamtenverhältnis in Besoldungsgruppe A 7 
(Laufbahngruppe 1) bzw.
im Beschäftigtenverhältnis in Entgeltgruppe 6 TVöD
zu besetzen.

Zusätzlich wird eine Vergütung entsprechend der Vollstre-
ckungsvergütungsverordnung gezahlt.

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören:
Durchführung des städtischen Vollstreckungsaußendienstes 
im gesamten Gebiet der Stadt Zerbst/Anhalt:
· Durchführung der angeordneten Vollstreckungsmaßnah-

men einschließlich Dokumentation
· Bearbeitung von Aufträgen der Stadtkasse, z. B. Vorberei-

tung von Pfändungsankündigungen
· Tourenplanerstellung für vor Ort-Termine
· Rechnungslegung
· Zusammenarbeit mit der Stadtkasse

Ihr Profil:
· bestandene Laufbahnprüfung für den allgemeinen nicht-

technischen Verwaltungsdienst, Laufbahngruppe 1 bzw. 
abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachange-
stellten mit der Bereitschaft bzw. den Voraussetzungen 
zum Erwerb der Laufbahnbefähigung

· Berufserfahrungen im beschriebenen Aufgabengebiet sind 
wünschenswert

· Pkw-Führerschein (Dienstwagen ist vorhanden)
· Verantwortungs- u. Leistungsbereitschaft sowie selbst-

ständiges Arbeiten
· Kommunikations- und Konfliktfähigkeit
· physische und psychische Belastbarkeit

Wir bieten Ihnen:
· abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben 

mit den Leistungen des öffentlichen Dienstes für Kommu-
nalbeamte bzw. Tarifbeschäftigte sowie betriebliche Ge-
sundheitsförderung

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Mit-
glieder im Einsatzdienst der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt 
Zerbst/Anhalt können bei gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt werden, wenn 
nicht andere rechtlich schützenswerte Gründe überwiegen, die 
in der Person eines anderen Bewerbers liegen.

Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
werden bis zum 07.12.2018, 12:00 Uhr, erbeten an:
Stadt Zerbst/Anhalt, Amt für Zentrale Dienste, Schloßfreiheit 
12, 39261 Zerbst/Anhalt,
Frau Klausnitzer, Telefon: 03923 754152

Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt.
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und aus-
reichend frankierten Rückumschlag bei. Ist dieser nicht beige-
fügt, werden die Unterlagen sechs Monate nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens vernichtet. Bewerbungen per E-Mail sen-
den Sie bitte nur im pdf-Format als eine Datei an 
astrid.klausnitzer@stadt-zerbst.de.
Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.
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Stadt Zerbst/Anhalt
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist zum 01.03.2019 
eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer 
regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden als
Sachbearbeiter Gebäudetechnik (m/w/d) 
(Entgeltgruppe 9a Techniker TVöD)

zu besetzen.

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören:
· Organisation und Überwachung der gesetzlich erforderli-

chen Revisionen und Prüfungen der vorhandenen Gebäu-
detechnik in den städtischen Gebäuden

· Erfassung, Feststellung und Dokumentation vorhandener 
Instandsetzungsbedarfe an technischen Anlagen

· Erarbeiten und Führen eines Wartungs- und Instandhal-
tungsplanes

· Vorbereitung und Auslösung von Reparatur- und Instand-
haltungsaufträgen einschließlich Ausschreibung, Überwa-
chung und Abrechnung dieser Leistungen

· Erarbeitung und Pflege von Bestandslisten der technischen 
Anlagen

· Mitwirkung bei der Weiterentwicklung des Energiemanage-
ments

· Identifizierung von technischen Schwachstellen und Ener-
gieeinsparpotenzialen

· Erarbeitung von Lösungen zur Energieeinsparung
· Mitwirkung bei der Haushaltsplanung

Ihr Profil:
· abgeschlossene Ausbildung zum Staatlich geprüften Tech-

niker der Fachrichtung Heizungs-, Lüftungs- und Klima-
technik bzw. der Fachrichtung Gebäudesystemtechnik 
oder einen vergleichbaren Abschluss

· praktische Berufserfahrung im Aufgabengebiet sind von 
Vorteil

· Kenntnisse der VOB, VOL, VGV, DIN Normen im Bauwesen
· sicherer Umgang mit MS-Office
· Bereitschaft zur Teilnahme an abendlichen Sitzungen der 

Gemeindevertretung und der Ausschüsse sowie am Ruf-
bereitschaftsdienst zur Gefahrenabwehr

· Pkw-Führerschein
· Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsfähigkeit sowie 

selbstständiges Arbeiten
· Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit und Engagement

Bei sonst gleicher Eignung werden schwerbehinderte Men-
schen bevorzugt berücksichtigt.
Mitglieder im Einsatzdienst der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Zerbst/Anhalt können bei gleicher Eignung, Befähigung 
und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt werden, 
wenn nicht andere rechtlich schützenswerte Gründe überwie-
gen, die in der Person eines anderen Bewerbers liegen.

Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
werden bis zum 21.12.2018, 12:00 Uhr, erbeten an:

Stadt Zerbst/Anhalt, 
Amt für Zentrale Dienste, 
Schloßfreiheit 12,
39261 Zerbst/Anhalt,
Frau Klausnitzer, Telefon: 03923 754152

Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt.
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und aus-
reichend frankierten Rückumschlag bei. Ist dieser nicht bei-
gefügt, werden die Unterlagen sechs Monate nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens vernichtet. Bewerbungen per E-Mail 
senden Sie bitte nur im pdf-Format als eine Datei an astrid.
klausnitzer@stadt-zerbst.de.
Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.

Wahl der Gemeindeelternvertretung für 
Schulen der Stadt Zerbst/Anhalt
Am 16. Oktober 2018 erfolgte die Wahl des Vorstandes des Ge-
meindeelternrates aus der Gruppe der Delegierten der Grund-
schulen, Sekundarschulen, Gymnasien und Förderschulen im 
Gebiet der Stadt Zerbst/Anhalt gemäß § 18 der Elternwahlver-
ordnung (Eltern WVO). Im Anschluss fand die konstituierende 
Sitzung statt, an der auch die Delegierten der Grundschulen, 
der Sekundarschule, der Förderschulen und des Gymnasiums 
gewählten Elternvertretungen teilnahmen.

Gewählt wurden:
Vorsitzende des Gemeindeelternrates für Schulen:
Frau Yvonne Grübler - Grundschule „An der Burg“ Lindau

stellvertretender Vorsitzender des Gemeindeelternrates für 
Schulen:
Herr Florian Markmann - Grundschule Walternienburg

Als Beisitzer wurden gewählt:
Herr Sven Kirchner - Astrid-Lindgren-Grundschule
Frau Manuela Rauschenbach - Förderschule Güterglück

Die Gemeindeelternvertretung ist unter folgender Adresse zu 
kontaktieren:
Stadt Zerbst/Anhalt
Gemeindeelternvertretung für Schulen
Schloßfreiheit 12
39261 Zerbst/Anhalt.

Johannes
Wahlleiterin

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 7. Dezember 2018
Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 27. November 2018

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/3115

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Aus dem Rathaus

Auszeichnung: Schloss setzt einen Impuls für Stadt und Region
Der Zerbster Bürgermeister 
Andreas Dittmann (SPD) und 
Jana Reifarth vom Vorstand 
des Fördervereins Schloss 
Zerbst e. V. sind sich einig: 
„Diese Ehrung ist Rückenwind 
für das Engagement des För-
dervereins.“
Das „Entwicklungskonzept 
‘Schloss Zerbst‘“ gehört zu 
den 22 Preisträgern des Bun-
deswettbewerbes „Europäi-
sche Stadt: Wandel und Wer-
te – Erfolgreiche Entwicklung 
aus dem Bestand“. 210 Be-
werbungen hatte es auf den 
vom Bundesministerium des 
Innern, für Bau und Heimat 
gegeben. Die Preisverleihung 
fand im Rahmen der europäi-
schen Denkmalmesse 2018 in 
Leipzig statt.
Aus den Händen des Architek-
ten Sir David Chipperfield und 
von Staatssekretär Gunther Ad-
ler konnten die beiden Zerbster 
die Auszeichnung für einen mit 

10.000 Euro dotierten 3. Preis in 
der Kategorie „Stadtgebäude“ 
entgegen nehmen.

Alle prämierten Projekte stän-
den für einen besonderen 
Umgang bei der Erhaltung 

und Pflege des baukulturel-
len Erbes der Europäischen 
Stadt, heißt es in der Wettbe-
werbsauswertung. Sie seien 
vorbildlich für eine erfolgreiche 
Stadtentwicklung aus dem 
Bestand.
Das gemeinsam von der 
Stadt Zerbst/Anhalt und dem 
Fördervereins Schloss Zer-
bst e. V. eingereichte „Ent-
wicklungskonzept ,Schloss 
Zerbst‘“ wurde insbesondere 
gewürdigt, weil es gelungen 
sei, „für das Baudenkmal 
eine langfristige Perspektive 
zu eröffnen, die einen Impuls 
für Stadt und Region setzt“. 
Hervorgehoben wird dabei 
auch das besondere bürger-
schaftliche Engagement des 
mehr als 270 Mitglieder zäh-
lenden Vereins.
Das Preisgeld geht an den Förder-
verein und soll bei weiteren Siche-
rungsmaßnahmen am Schloss 
zum Einsatz kommen.

Jana Reifarth, Vorstandsmitglied des Fördervereins Schloss 
Zerbst, und Bürgermeister Andreas Dittmann nahmen aus den 
Händen des Architekten Sir David Chipperfield und von Staats-
sekretär Gunther Adler eine Ehrung im Rahmen des Bundeswett-
bewerbes „Europäische Stadt: Wandel und Werte – Erfolgreiche 
Entwicklung aus dem Bestand“ entgegen. Foto: Andreas Simon

Elbübergreifende Zusammenarbeit

Eine Vereinbarung über Nachbarschaftshilfe bei Brandschutz und 
Hilfeleistung zwischen den Städten Aken (Elbe) haben die Bürger-
meister Jan-Hendrik Bahn (Aken, sitzend l.) und Andreas Dittmann 
(Zerbst) unterzeichnet. In dieser Vereinbarung wird geregelt, dass 
die Freiwillige Feuerwehr Aken insbesondere die Wasserrettung 
im Elbbereich Steutz und Steckby für die Stadt Zerbst/Anhalt 
übernimmt. Ebenfalls kann die Freiwillige Feuerwehr Aken bei be-
stimmten Einsatzszenarien im Bereich Steutz und Steckby tätig 
werden. Im Gegenzug soll die Ortswehr Steutz bei Einsätzen im 
Stadtgebiet Aken tätig werden. Nach der Unterzeichnung werden 
nun die allgemeinen Ausrückordnungen für die oben genannten 
Bereiche sowie ein Einsatzplan „Wasserrettung Elbe“ erarbeitet 
und umgesetzt. Ähnliche Vereinbarungen zur Zusammenarbeit 
und gegenseitigen Unterstützung bei der Wasserrettung bzw. dem 
Einsatz der Feuerwehren hat die Stadt Zerbst/Anhalt bereits auch 
mit Barby und Coswig (Anhalt) abgeschlossen. Mit im Bild: der 
Akener Stadtwehrleiter Michael Kiel und der stellvertretende 
Zerbster Stadtwehrleiter Sven Klarenbach (r.). Foto: privat

Stadt bietet nochmals Laubannahme an
Die Stadt Zerbst/Anhalt bietet für ihre Bürger wieder eine kos-
tenlose Laubannahme auf dem städtischen Lagerplatz am 
Ahornweg an. Die Annahme erfolgt noch einmal am Sams-
tag, dem 24. November, in der Zeit von jeweils 9 bis 11 Uhr.
Angenommen wird bei dieser Sammelaktion ausschließlich 
das Laub von Straßen- und Parkbäumen. Gartenabfälle, 
Gras-, Strauch- und Heckenschnitt können dort nicht abge-
geben werden.

z. B. Bürger-Reporter-Berichte.

Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel unter
artikel.localbook.de

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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„Das Gedenken endet nicht mit der Rückschau, es beginnt mit ihr“
Zum mahnenden Gedenken 
an die Opfer und die Folgen 
der Pogromnacht vor 80 Jah-
ren, am 10. November 1938, 
in Zerbst hatten die Stadt-
verwaltung und die Kirchge-
meinden an den ehemaligen 
Standort der Synagoge an 
der der Brüderstraße/Ecke 
Wolfsbrücke eingeladen. 
Mitgestaltet wurde die Ver-
anstaltung von Schülern des 
Gymnasiums Francisceum.
Hier der Wortlaut der Rede von 
Bürgermeister Andreas Ditt-
mann (SPD):
Hier, wo wir heute stehen, 
befanden sich bis zum April 
1945 das Kantorenhaus und 
die Zerbster Synagoge. Hier 
traf sich die jüdische Gemein-
de von Zerbst und lebte ihren 
Glauben. Die Juden haben 
Deutschland bereichert, trotz 
des immer wieder aufflackern-
den Antisemitismus‘ im Lauf 
der Geschichte. Aus angesehe-
nen Bürgerinnen und Bürgern 
wurden durch die Nazidoktrin 
plötzlich Paria, am Ende nicht 
nur rechtlos, sondern millio-
nenfache Opfer eines bis dahin 
ungeahnten Massen- und Völ-
kermordes.
Was ist von der Zerbster jüdi-
schen Gemeinde geblieben? 
Heute künden nur noch der 
jüdische Friedhof im Ankuhn 
und Stolpersteine auf den Fuß-
wegen von der ausgelöschten 
Existenz der Juden in unserer 
Stadt.
Wir gedenken hier und heu-
te der Opfer, die die Pogrome 
des Novembers 1938 gefor-
dert haben, weil diese Tage 
in ihrer brutalen Wirkung ei-
nen Wendepunkt markieren. 
Sie leiteten den Übergang 
von der schon lange vorher 
tradierten Diskriminierung, 
Ächtung und Ausgrenzung 
der deutschen Juden seit 
1933 hin zur systematischen 
Verfolgung ein. Sie mündete 
knapp drei Jahre später in 
den Holocaust an den euro-
päischen Juden im Macht-
bereich der Nationalsozia-
listen. 6 Millionen Menschen 
jüdischen Glaubens wurden 
grausam ermordet.
Heute vor 80 Jahren, am 
10. November 1938, geschah 
auch in unserer Stadt, was seit 
dem 7. November des Jah-
res 1938 in ganz Deutschland 
in unterschiedlicher Brutalität 
passierte.

Das sei Geschichte, sagen 
heute nicht wenige Menschen. 
Alexander Gauland, der Partei- 
und Fraktionschef der AfD im 
Deutschen Bundestag, erklär-
te gar im Juni dieses Jahres 
„Hitler und die Nazis sind nur 
ein Vogelschiss in über 1000 
Jahren erfolgreicher deutscher 
Geschichte“.
Ist das so? Anlässlich einer 
Israelreise im April dieses Jah-
res besuchte ich auch die Ge-
denkstätte Yad Vashem unweit 
Jerusalems. Es ist ein Ort, der 
sprachlos macht. Jeder einzel-
ne Ausstellungsraum wirkt auf 
seine ganz eigene Art. Sei es 
das Tal der Gemeinden, in dem 
man auf die Namen der ausge-
löschten jüdischen Gemeinden 
Europas trifft, oder die Halle 
des zentralen Gedenkens, ge-
füllt mit Asche aus den Ver-
nichtungslagern. Besonders 
eindrucksvoll empfand ich die 
Gedenkstätte für die ermorde-
ten Kinder. 
Dort werden in schier unendli-
cher Länge die Namen der er-
mordeten Kinder verlesen und 
Kerzen spiegeln dabei ihr Licht 
in die endlose Tiefe des Rau-
mes. Unsere Tradition des Ver-
lesens der Namen der Zerbster 
jüdischen Gemeinde ist der 
Halle der Kinder in Yad Vashem 
entlehnt.
Meine Damen und Herren, ver-
setzen Sie sich nun bitte ge-
danklich nach Yad Vashem und 
versuchen Sie mal, diesen Satz 
vom Vogelschiss zu wiederho-
len.
Wenn Sie das nicht können, 
wenn Sie nicht die zynische 
Kaltschnäuzigkeit haben, in ei-
ner solchen Situation solchen 
Unsinn zu sagen, dann haben 
Sie aus unserer Geschichte ge-
lernt.

Nein, wir müssen uns nicht 
schämen, Deutsche zu sein. 
Wir sind Deutsche, weil unsere 
Familien und deren Vorfahren 
hier geboren wurden.
Teil unseres Erbes sind Goe-
the, Schiller, Bach, Händel und 
Fasch. Darauf dürfen wir stolz 
sein. Es ist auch die Schönheit 
der Elbaue oder der sächsi-
schen Schweiz. Aber Teil un-
seres Erbes sind auch Hitler, 
Goebbels, Eichmann, die Er-
mordung von 6 Millionen Juden 
und das Auslösen von zwei 
Weltkriegen - und das alles in 
den letzten 114 Jahren.
Es gehören auch Treblinka, 
Ausschwitz, Birkenau, Theresi-
enstadt und Ravensbrück dazu, 
um nur einige der Todeslager zu 
nennen. Aber es gehört auch 
der als Jude geborene Felix 
Mendelssohn Bartholdy dazu, 
dessen wunderbares Oratori-
um „Paulus“ wir am 20. Oktober 
in der Kirche St. Trinitatis erleben 
durften. Hätte dieser Künstler 
100 Jahre später gelebt, hätte 
auch er im Gas von deutscher 
Hand sein Leben verlieren können.
Ja, mit diesem Erbteil zu leben, 
tut weh. Ja, es schmerzt, sich 
all das in Erinnerung zu rufen. 
Darum lassen wir auch in un-
serer Stadt diesen Moment 
des Gedenkens und Erinnerns 
nicht ungenutzt.
Wie konnte all das passieren? 
Habt ihr nicht gemerkt, was los 
ist, was sich da zusammen-
braut? So oder so ähnlich lau-
teten nach dem 8. Mai 1945 die 
Fragen an Eltern und Großeltern.
Wenn wir diesen Fragen nach-
sinnen, muss der Gauland‘sche 
Vogelschiss einen Würgereiz 
in uns auslösen. Wir müssen 
hellhörig werden, wenn ein 
Poggenburg im Landtag von 
Sachsen-Anhalt von Wuche-

rungen am deutschen Volks-
körper schwadroniert, weil das 
ganz ganz nah an der Hitler-
Formulierung von Schädlingen 
am deutschen Volkskörper ist. 
Und dann muss uns gewahr 
werden, dass wir bereits wie-
der mitten drin sind, Schuldige 
für alles und jedes zu suchen. 
Nur dieses Mal sind es nicht 
die Juden. Wir hören, dass 
Flüchtlinge und Ausländer die 
Schuld an allen Problemen in 
Deutschland tragen.
Zur Ehrlichkeit gehört, dass mit 
der Aufnahme von Flüchtlingen 
natürlich neue Herausforderun-
gen entstehen, und wir haben 
dafür noch keine zufriedenstel-
lenden Lösungen gefunden. Es 
gehört auch dazu, dass sich 
Hilfesuchende, die Aufnahme 
finden, integrieren und unser 
Recht und unsere Kultur ak-
zeptieren müssen. Dazu müs-
sen wir ihnen aber auch eine 
Chance geben. Stattdessen 
stoßen wir auf eine Diskussion, 
die von Neid und Missgunst 
geprägt ist und die große Hilfs-
bereitschaft sowie Nächsten-
liebe, die von vielen Menschen 
in unserem Land geleistet wird, 
medial überlagert.
Es sind unbequeme Punkte, 
die ich hier anspreche. Sie ge-
hören aber zu diesem Geden-
ken, das nicht bei der Rück-
schau enden darf, sondern 
erst mit ihr beginnt. Es ist der 
Weg des Erfassens, wie und 
wo diese Grausamkeit der No-
vembertage des Jahres 1938 
begann. Wir müssen uns den 
damaligen Weg, der zu solchen 
Exzessen führte, in unser Be-
wusstsein rufen. Wir müssen 
das auch deshalb tun, da-
mit wir heute und morgen mit 
ausreichend Widerstandskraft 
ausgestattet sind, damit unser 
humanistisches Immunsystem 
funktioniert.
Auch die Judenverfolgung ging 
mit der Verrohung der Sprache 
einher. Verunglimpfung und 
Herabsetzung waren Werkzeu-
ge und Bausteine auf dem Weg 
in die Verbrennungsöfen der 
Vernichtungslager.
Nein, Geschichte muss sich 
nicht wiederholen. Nicht wie-
derholen darf sich vor allem 
eine Geschichte wie die der 
Judenverfolgung. Wer eine 
Unterteilung von Menschen 
in wert und unwert vornimmt 
oder zulässt, übt Verrat an der 
Menschlichkeit.

80 Jahre nach den Pogromen des 10. Novembers 1938 gedach-
ten die Zerbster der Opfer und Folgen. Foto: Silke Schmidt
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Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften

im November/Dezember 2018

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT
24.11.2018 09:00 Uhr Rassegeflügelausstellung Lindauer Str., Zerbst/A.
24.11.2018 14.00 – 18.00 Uhr Vorweihnachtlicher Markt/Burganlage Walternienburg
24.11.2018 14:00 Uhr Come together – Natur für alle Umweltzentrum Ronney
28.11.2018 19:30 Uhr Weihnachtsbasteln, Skat- und Spieleabend Schora, Spargelwirt
01.12.2018 09:00 Uhr Rassekaninchenausstellung Kirschallee, Zerbst/A.
01.12.2018 14:00 Uhr 4. Adventsmarkt auf dem Kirchhof Grimme
01.12.2018 14:00 Uhr Adventsgestecke und Kränze selber stecken, binden 

und verzieren
Kornmuseum Nutha

01.12.2018 14:00 Uhr Adventsmarkt mit Krippenausstellung, Stollen und 
Plätzchen backen, Forellen räuchern und einem bunten 
Programm

Stärkefabrik in Garitz

01.12.2018 Kinderballett der Anhaltischen Ballettschule Dessau Stadthalle Zerbst/A.
02.12.2018 13:00 Uhr Advent auf der Koppel mit Märchenaufführung und bun-

tem Programm
Eichholz

02.12.2018 14:00 Uhr Adventsfest der Volkssolidarität mit Mario & Christoph 
vom ehem. Alpentrio

Stadthalle Zerbst/A.

02.12.2018 14:00 Uhr Adventsmarkt im Pfarrgarten Güterglück
02.12.2018 17:00 Uhr Sternenfest Walternienburg
04.12.2018 13:00 Uhr Weihnachtsprogramm Mario und Christoph Kulturhaus Garitz
07.12.2018 18:00 Uhr Weihnachtskonzert mit dem Landespolizeiorchester Bürgerhaus Lindau
07.12.2018 * 18:30 Uhr Weihnachtskonzert des Gymnasiums Kirche St. Trinitatis
08.12.2018 * 14:00 Uhr Für Kids „Vom Korn zum Plätzchen“ Umweltzentrum Ronney
08.12.2018 * 16:00 Uhr Wunderland zur Weihnachtszeit Stadthalle Zerbst/Anhalt
08.12.2018 * 17:00 Uhr Weihnachtskonzert der Int. Fasch-Gesellschaft mit dem 

Universitätschor „J.F. Reichhardt“, Halle und Solisten 
unter Leitung von Jens Lorenz

Kirche St. Trinitatis

08.12.2018 18:30 Uhr Weihnachtsfeier mit den Marinekameraden „Gildehaus“, Breite
09.12.2018 14:00 Uhr Überraschung zum Jahresabschluss Kornmuseum Nutha

bitte anmelden: Tel.-Nr.: 039247 5748

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11, 39261 
Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Kultur und Freizeit

Ein Abend um „Hans Gastrow in Zerbst“
„Hans Gastrow in Zerbst“ steht im Mittelpunkt einer Veran-
staltung, zu der der Zerbster Heimatverein am Dienstag, dem 
27. November, um 19 Uhr in den Vortragsraum der Kreisspar-
kasse einlädt.
Gestaltet wird der Abend von der Autorin Simone Trieder, die die 
Enkelin von Hans Gastrow ist, und von Peter Schondorf.
Im Mittelpunkt eines Vortrages steht Hans Gastrows Arbeit als 
Entwicklungsingenieur bei Franz Braun. Behandelt werden die 
einzelnen Lebensabschnitte des Entwicklers der ersten vollau-
tomatischen Plastspritzgießmaschine unter besonderer Beach-
tung seines Wirkens in Zerbst. Dazu werden bisher unveröffent-
lichte Filme und Fotodokumente gezeigt.
Simone Trieder stellt außerdem ihr gerade erschienenes Buch 
„Unsere russischen Jahre“ vor. Es erzählt von der Verschlep-
pung der Familie Gastrow im Oktober 1946 von Zerbst nach 
Russland und der Zeit dort.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

 Ende der 1940er Jahre entstand diese private Aufnahme, die für 
die „russische Zeit“ der Familie Gastrow steht. Das Wirken des 
Entwicklungsingenieurs Hans Gastrow in Zerbst steht im Mittel-
punkt eines Abends, zu dem der Heimatverein einlädt. Foto: privat

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Lichterfest  
in Bärenthoren

am 30.11.2018 ab 17 Uhr

Im hell erleuchteten Park des DRK 
Betreuungszentrums können Sie 
sich auf ein buntes Markttreiben 
freuen mit allerlei Schönem aus 
Handwerk und Kunst,
wie:
* handgefertigtem Schmuck * Selbst-
gebasteltem aus Naturmaterialien* 
Kunstschmieden …* Kunstsägen 
* Töpferarbeiten * Malerarbeiten 
* handgefertigter Kleidung sowie 
Leckereien aus dem Ofen und 
vom Grill* selbst gebackene Stolle 
* Waffeln * Weihnachts-Popcorn … 
* Imkerhonig * Angebote für Körper 
und Sinne -> Wellnesszeit und Villa 
Schönheit

Auf alle Kinder wartet unsere Mär-
chenoma und natürlich besucht 
uns der Weihnachtsmann. Zur 
weihnachtlichen Stimmung tragen 
die Musikschule Zerbst und un-
ser traditionelles Weihnachtsmär-
chen bei.

Königliches Gemüse in herrschaftlichen 
Räumen
Am Samstag, dem 15. Juni 
2019, lädt der Förderverein 
Schloss Zerbst e. V. mittags 
und abends zum beliebten 
„Spargelessen im Schloss“ 
ein. Die ehemaligen Bewoh-
ner Fürst Johann Ludwig und 
Fürstin Johanna Elisabeth von 
Anhalt-Zerbst plaudern zwi-
schen den kulinarischen Gän-
gen über das Leben am Zerbs-
ter Fürstenhof während seiner 
Blütezeit, führen durch die 
offiziellen Räume des Schlos-
ses und die Fürstin Johanna 
Elisabeth gewährt, sollte ihr 
die Hauptspeise munden und 
sie bei gehobener Laune sein, 
durch ihre Privatgemächer.
Kulinarisch beköstigt das Res-
taurant „von Rephuns Garten“ 
die Besucher.
Mittags sind Familien mit 
Kindern ab Grundschulalter 
herzlich willkommen. Sollten 

die jungen Gäste als Edelleu-
te, Prinzen und Prinzessinnen 
verkleidet erscheinen, erhalten 
sie besondere Privilegien, die 
noch nicht preisgegeben wer-
den.
Für Kinder bis 10 Jahre gibt es 
statt des Edelgemüses Nudeln 
mit Tomatensoße.
Es besteht außerdem die 
Möglichkeit für Nicht-Spargel-
esser beim Restaurant „von 
Rephuns Garten“ zwei Wo-
chen vor der Veranstaltung ein 
Alternativgemüse zu bestel-
len.
Karten für das unterhaltsame 
und kulinarische Programm 
gibt es ab sofort in der Zerb-
ster Tourist-Information. Die 
Kartenpreise betragen für Mit-
tag 32 Euro (2-Gang-Menü), 
die Kinderkarte 8 Euro so-
wie für den Abend: 37 Euro 
(3-Gang-Menü).

Zum Spargelessen lädt der Förderverein Schloss Zerbst auch 
im nächsten Jahr wieder ein. Der Kartenvorverkauf läuft bereits. 
Foto: privat

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 0 35 35 / 48 90
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Weihnachtsmarkt Zerbst/Anhalt 2018 – das Programm
07.12.2018
16:00 Uhr Eröffnung des Zerbster Weihnachtsmarktes durch den Weihnachtsmann, 

Pfarrer Lindemann, den Weihnachtsmarktverein und den Bürgermeister
16:15 Uhr – 16:45 Uhr Kleines Programm der Integrativen Kita „Zum Knirpsentreff“
17:00 Uhr – 17:30 Uhr Tänze und Chorlieder der ev. Bartholomäi-Grundschule
17:45 Uhr – 18:15 Uhr Weihnachtsgrüße der Schüler der Astrid-Lindgren-Grundschule
19:00 Uhr – 20:00 Uhr Carolin Schreck und Michael Rösler
21:00 Uhr schließt der Weihnachtsmarkt seine Pforten
08.12.2018
16:00 Uhr – 16:30 Uhr Weihnachtliches Programm des O´Blue – Bühnen-, Tanz- und Showvereins
17:30 Uhr – 18:00 Uhr Winter- und Weihnachtslieder vom Stadtchor
21:00 Uhr schließt der Weihnachtsmarkt seine Pforten
09.12.2018
15:30 Uhr – 16:00 Uhr Die Nuthe-Cowboys tanzen Weihnachten herbei
16:30 Uhr – 17:30 Uhr Weihnachtslieder mit dem Singekreis Steckby
17:30 Uhr – 18:00 Uhr Noch einmal die Nuthe-Cowboys
18:00 Uhr – 19:30 Uhr Weihnachtszeit mit Martin Zimmermann
21:00 Uhr schließt der Weihnachtsmarkt seine Pforten

14.12.2018
16:30 Uhr – 17:00 Uhr Weihnachtsprogramm der Grundschule „Vorfläming“ Dobritz
17:15 Uhr – 18:00 Uhr Chor der Grundschule „An der Stadtmauer“ mit weihnachtlichem Programm
18:30 Uhr – 19:30 Uhr Bunte Unterhaltung mit Rita und Klaus
21:00 Uhr schließt der Weihnachtsmarkt seine Pforten
15.12.2018
15:00 Uhr – 16:30 Uhr Weihnachtsprogramm mit Nati und Helmut
17:00 Uhr – 17:30 Uhr Grüße aus dem Winterwald mit den Zerbster Jagdhornbläser
18:00 Uhr – 20:30 Uhr Squeezebox Teddy
21:00 Uhr schließt der Weihnachtsmarkt seine Pforten
16.12.2018
16:00 Uhr – 16:30 Uhr Nikolausgeschichte „Märchen suchen ein Zuhause“
17:00 Uhr – 17:30 Uhr TV „Gut Heil“: Marktschreier mit Weihnachtsliedern
21:00 Uhr schließt der Weihnachtsmarkt seine Pforten

(Änderungen vorbehalten)

Internationale Fasch-Gesellschaft lädt 
zum traditionellen Weihnachtskonzert ein
Die Internationale Fasch-Gesellschaft organisiert am Sams-
tag, dem 8. Dezember, um 17 Uhr, in der Kirche St. Trinita-
tis, in Zerbst/Anhalt das Weihnachtskonzert mit dem Univer-
sitätschor Halle „Johann Friedrich Reichardt“.
Es erklingen traditionelle weihnachtliche Chor- und Orgel-
musik, darunter die Gaudete Weihnachtskantate von Anders 
Öhrwall und die „Harfenmesse“ von J.K. Aiblinger.
Als Solisten wirken mit: Helene Weiss (Harfe) und Markus 
Vogt (Orgel).
Die musikalische Leitung liegt in den Händen von UMD Jens 
Lorenz sowie Jens Arndt.
Karten sind im Vorverkauf in der Zerbster Tourist-Information 
erhältlich. Außerdem gibt es eine Abendkasse.

Zum Weihnachtsmarkt in Nedlitz
Der kleine Weihnachtsmarkt in gemütlicher Atmosphäre wird 
in Nedlitz am Samstag, dem 15. Dezember, ab 15 Uhr auf 
dem Festgelände Am Eckernkamp eröffnet.
Unter anderem können sich die Kinder in der Bastelstraße 
ihre Zeit vertreiben, während dessen sich die Eltern den Glüh-
wein schmecken lassen und einige Köstlichkeiten verspeisen. 
Aktuell sind acht Marktstände geplant.
Gegen 16 Uhr wird der Nedlitzer Kindergarten „Gänseblüm-
chen“ einstudierte Weihnachtsgedichte und -lieder darbieten. 
Um 16:30 Uhr werden die ZUMBA-Kids ihre Tänze vorführen. 
Ab 17 Uhr schaut der Weihnachtsmann vorbei, der für jedes 
Kind eine kleine Überraschung mitbringt. Gegen 18 Uhr gibt 
es eine Feuershow und eine kleine Überraschung.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Hjorth, Michael:
Die Opfer, die man bringt: Ein Fall für Sebastian Bergmann. Kri-
minalroman/Hjorth & Rosenfeldt. Aus dem Schwedischen von 
Ursel Allenstein und Ulla Ackermann. - 1. Auflage. –
Reinbek bei Hamburg: Wunderlich, Copyright 2018. - 555 Sei-
ten.
ISBN 978-3-8052-5088-7
Die Stockholmer Reichsmordkommission ermittelt in einer Ver-
gewaltigungsserie, doch in dem früher gut eingespielten Team 
um Höglund brechen Konflikte auf, als Kriminalpsychologe 
Bergmann in den Fall eingeschaltet wird, der schon länger nicht 
mehr Teil des Teams ist. Sebastian Bergmans 6. Fall.

Zeh, Juli:
Neujahr: Roman/Juli Zeh. - 1. Auflage. - München: Luchter-
hand, Copyright 2018. - 190 Seiten.
ISBN 978-3-630-87572-9
Henning ist Vater zweier Kinder und glücklich verheiratet. Es 
scheint alles in bester Ordnung zu sein. Doch Henning fühlt sich 
überfordert, leidet unter Ängsten und Panikattacken. Während 
eines Urlaubs auf Lanzarote taucht ein Fetzen aus seiner Erin-
nerung auf, der Schreckliches erahnen lässt ...

Kutscher, Volker:
Der nasse Fisch: Roman/Volker Kutscher. - 1. Auflage. –
Köln: Kiepenheuer & Witsch, 2018. - 565 Seiten: Illustrationen.
ISBN 978-3-462-05208-4
Berlin 1929: Kriminalkommissar Rath, eigentlich bei der Sitten-
polizei tätig, ermittelt auf eigene Faust in einem Mordfall. Dabei 
kommt er einem Komplott auf die Spur ... Gereon Raths 1. Fall. 
Die Reihe wurde 2018 als Fernsehserie unter dem Titel „Babylon 
Berlin“ verfilmt.

Renk, Ulrike:
Das Fest der kleinen Wunder: Roman/Ulrike Renk. - 2. Auflage 
2018. –
Berlin: rütten & loenig, 2018. - 228 Seiten.
ISBN 978-3-352-00915-0
Noch geht das Leben auf den ostpreußischen Gütern seinen ge-
ruhsamen Gang. Herbstliche und vorweihnachtliche Traditionen 
und Bräuche werden am Beispiel derer von Fennhusen liebevoll 
und detailreich geschildert. Für Frederike ist es das letzte Weih-
nachten im Schoß der Familie.

Durst-Benning, Petra:
Die Fotografin: Roman/Petra Durst-Benning. - München: blan-
valet
1. Am Anfang des Weges - 1. Auflage. - Copyright 2018. - 445 
Seiten.
ISBN 978-3-7645-0662-9
Im Jahr 1911 verschlägt es die für die Zeit noch unüblich ei-
genständige Fotografin Mimi in ein rückständiges Weberdorf auf 
der schwäbischen Alb. Wird sie gegen alle Widerstände nicht 
nur beruflich erfolgreich sein, sondern auch einen Weg zur Liebe 
finden können? Roman um eine mutige Frau.

Rietzschel, Lukas:
Mit der Faust in die Welt schlagen: Roman/Lukas Rietzschel. 
- 3. Auflage. – Berlin: Ullstein, 2018. - 319 Seiten.
ISBN 978-3-550-05066-4
Philipp und Tobias wachsen in der sächsischen Provinz auf. Dort 
bauen die Eltern ein Haus, dort werden sie eingeschult und fin-
den Freunde. Als Flüchtlinge in ihrem Dorf aufgenommen wer-
den, entwickeln sich die beiden unterschiedlich; der eine ver-
schließt sich, der andere macht seinem Ärger Luft.

Bach, Tabea:
Die Frauen der Kamelieninsel: Roman/Tabea Bach. - Original-
ausgabe. – Köln: Bastei Lübbe, Copyright 2018. - 394 Seiten.
ISBN 978-3-404-17724-0
Sylvia und Maël wünschen sich ein Kind. Da taucht Chloé, Maëls 
einstige große Liebe, mit Maëls Sohn auf und will ihren Ex zu-
rückgewinnen. Als die Kameliengärtnerei wegen einer Schaden-
ersatzklage vor dem Ruin steht, kann nur noch ein Wunder ihre 
Existenz retten ... Kamelieninsel-Saga, Band 2.

Neues und Interessantes aus  
der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Martina Linke

Kontakt:
Tel. 03923 2453 • Fax: 03923 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Zugang zur Onleihe mit E-Medien: www.biblio24.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag: 13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 bis 15.00 Uhr

Interessantes:
Neben rund 16.000 Medien in der Bibliothek stehen außerdem 
u. a. zur Verfügung:
- Hörbücher und Bücher mit großen Buchstaben für seh-

behinderte Menschen
- kostenloser WLAN-Anschluss
- Zugang zum Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt mit über 

60.000 elektronischen Medien
- Bücherbringeservice für Leserinnen und Leser, die aus ge-

sundheitlichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer 
Str. 23a nicht mehr allein schaffen

Veranstaltungen in der Stadtbibliothek:
• Dienstag, den 04.12.2018: „Lesen, lachen, Sachen ma-

chen“
Dieses Mal wird es weihnachtlich in der Kinderbibliothek 
und endlich haben unsere Kleinsten die Möglichkeit, ihre 
Wunschzettel direkt beim Weihnachtsmann abzugeben. Wir 
haben ihn extra dazu eingeladen!
Vorlese- und Bastelstunde für Kinder im Alter von ca. 3 – 
7 Jahren. Treffpunkt ist in der Kinderbibliothek um 15.30 Uhr 
(ohne Anmeldung und kostenfrei).

Neue Romane
George, Elizabeth:
Wer Strafe verdient: Ein Inspector-Lynley-Roman/Elizabeth 
George.
Ins Deutsche übertragen von Charlotte Breuer, Norbert Mölle-
mann und Marion Matheis. - 1. Auflage. –
München: Goldmann, Oktober 2018. - 859 Seiten.
ISBN 978-3-442-31373-0
Der Diakon des kleinen Städtchens Ludlow wird wegen angeb-
lichen Kindesmissbrauchs in Polizeigewahrsam genommen, wo 
er kurz darauf zu Tode kommt. Hat er sich selbst das Leben 
genommen oder wollte jemand etwas vertuschen? Sergeant Ha-
vers entdeckt viele Ungereimtheiten ... Thomas Lynleys 20. Fall.

Lorentz, Iny:
Die Wanderhure und die Nonne: Roman/Iny Lorentz. - Origi-
nalausgabe. – München: Knaur, Oktober 2018. - 639 Seiten.
ISBN 978-3-426-65349-4
Marie nimmt die Einladung des Grafen von Herrenroda an und 
geht mit ihrer Tochter Trudi nach Thüringen. Hier geraten sie in 
eine Fehde zweier Adelsgeschlechter. Den Überfall auf die Burg 
überleben nur Marie, Trudi und eine Nonne. Sie flüchten in die 
thüringischen Wälder ... Die Wanderhure, Band 7.

Mahlke, Inger-Maria:
Archipel: Roman/Inger-Maria Mahlke. - 3. Auflage. –
Reinbek bei Hamburg: Rowohlt, Oktober 2018. - 429 Seiten.
ISBN 978-3-498-04224-0 Deutscher Buchpreis 2018!
Ein Familienroman, der die Jahre von 1919 bis 2015 auf Tenerif-
fa beschreibt: ein Jahrhundert voller Umbrüche und historischer 
Ereignisse durch mehrere Generationen.
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Lodernde Fackel kündet vom  
Versorgungsstart - Ortsteil Dobritz ist 
jetzt am Erdgas-Netz
Mit vereinten Kräften haben 
Ortsbürgermeisterin Cornelia 
Meerkatz, der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt, 
Andreas Dittmann sowie die 
beiden Geschäftsführer der 
Gasstadtwerke Zerbst GmbH 
(GSZ), Jürgen Konratt und 
Jens Brenner, das Startsig-
nal gegeben für die Erdgas-
Versorgung in Dobritz. Sym-
bolisch entzündeten sie dazu 
eine mit Erdgas betriebene 
Fackel.
Zum Auftakt für das Projekt 
„Erdgasversorgung in Dobritz“ 
fand im April 2017 eine Bür-
gerversammlung statt. Bereits 
damals zeichnete sich ab, 
dass das Interesse der Ein-
wohner der Ortschaft groß war. 
Und tatsächlich: Inzwischen 
liegen rund 70 unterzeichnete 
Hausanschlussverträge vor. 
Die ersten 50 Anschlüsse sind 
inzwischen betriebsbereit.
Seit dem Baubeginn im Früh-
jahr 2018 wurden mittlerweile 
im Ort mehr als 2.300 Meter 
Erdgas-Leitung verlegt. Der-
zeit sind noch auf einer Ge-
samtlänge von gut 500 Metern 
Kunststoffrohre in den Boden 

zu bringen. Bis zum Jahres-
ende soll das gesamte Projekt 
fertiggestellt sein.
Die Versorgung der Ortschaft 
Dobritz erfolgt über eine Gas-
druckregelstation am Po-
lenzkoer Weg, die über einen 
Abzweig an eine Hochdruck-
leitung der Erdgas Mittelsach-
sen GmbH angebunden ist. 
Das Ortsnetz, das teilweise 
schon einsatzbereit ist, wird in 
Mitteldruck betrieben.
Für das kommende Jahr pla-
nen GSZ und EMS die Er-
schließung weiterer Ortsteile 
von Zerbst. Dann sollen Grim-
me und Reuden an die Erd-
gasversorgung angeschlos-
sen werden.
Interessenten erhalten wei-
tere Informationen rund ums 
Thema „Heizen mit Erdgas“ 
bei den EMS-Energiebera-
tern. Ansprechpartner sind 
hier Olaf Schünemann (Te-
lefon 03925 9882-229, Mo-
bil 015162915463; E-Mail 
o.schuenemann@e-ms.de) 
sowie Frank Höflich (Tele-
fon 03925 9882-228, Mo-
bil 015162915464; E-Mail 
f.hoeflich@e-ms.de).

Mit vereinten Kräften entzündeten Ortsbürgermeisterin Corne-
lia Meerkatz, Jens Brenner (Geschäftsführer GSZ und EMS), der 
Zerbster Bürgermeister Andreas Dittmann und GSZ-Geschäfts-
führer Jürgen Konratt (v. r.) eine Erdgas-Fackel als Symbol für 
jetzt gestartete Erdgasversorgung in der Ortschaft Dobritz. 
Foto: Frank Sieweck

Neue CDs
Clueso:
Handgepäck I/Clueso. – Berlin: Text und Ton eine gutemusik-
schallplatten GmbH, Copyright 2018. - 1 CD + 1 Booklet.

Mendes, Shawn:
Illuminate/Shawn Mendes. - [Berlin]: Island Records, a division 
of UMG Recordings, Inc., Copyright 2017. - 1 CD + 1 Booklet.

Ezra, George:
Staying at tamara‘s/George Ezra. - Gütersloh: Sony Music 
Entertainment International Services GmbH, Copyright 2018. - 
1 CD + 1 Booklet.

Bravo Hits 102
- Gütersloh: Sony Music Entertainment International Services 
GmbH, Copyright 2018. - 2 CDs + 1 Booklet.

Namika:
Que Walou/Namika. - Gütersloh: Sony Music Entertainment In-
ternational Services GmbH, 2018. - 1 CD + 1 Booklet

McCartney, Paul:
Egypt Station/Paul McCartney: Capitol Records, Copyright 
2018. - 1 CD + 1 Booklet.

Vorweihnachtlich mit Tradition  
in der Schule am Heidetor
Zu ihrem traditionellen Weihnachtsmarkt lädt 
die Zerbster Schule am Heidetor auch in diesem 
Jahr ein – und zwar am Donnerstag, dem 
29. November, von 9.30 bis 12 Uhr auf das 
Schulgelände Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 7.

Folgende Highlights sind dieses Jahr geplant:
• Eröffnung mit kleinem Weihnachtsprogramm,
• selbst gebackene Plätzchen,
• wunderschöne Gestecke,
• handgemachte Weihnachtsdekorationen und Geschen-

ke,
• Zuckerwatte,
• hausgemachte Kürbissuppe,
• Märchenzimmer,
• Bastelstände
• Auftritt der Line-Dancer u. v. m.

In gemütlicher Atmosphäre wird für das leibliche Wohl der 
Besucher gesorgt mit Kaffee, Kuchen, warmen Quarkbäll-
chen, Gegrilltem, Punsch, ...
Die Schule freut sich auf die Gäste. Der Erlös des Tages 
kommt Schulprojekten zugute.

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für Ihre Anzeige:

anzeigen.wittich.de
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Neu ab der Wintersaison 2018/19 
Die WelterbeCard-Nebensaisonkarte

Um den Erfolgskurs der Welter-
beCard aus der ersten Saison 
weiter voranzutreiben, sind in-
novative Maßnahmen für die 
Weiterentwicklung des Ganz-
jahrestourismus essentiell. 
„Die Einführung einer Welterbe-
Card-Nebensaisonkarte ist ein 
wichtiger Schritt, die Wertschöp-
fung in der WelterbeRegion 
Anhalt-Dessau-Wittenberg auch 
in den Wintermonaten – der übli-
chen Nebensaison - zu forcieren 
und zu stärken. Davon profitiert 
die gesamte WelterbeRegion“, 
so die Geschäftsführerin des 
Regionalverbandes WelterbeRe-
gion Anhalt-Dessau-Wittenberg 
e. V., Elke Witt. „Die Nebensai-
sonkarte soll Ausflugsziele in 
den nächsten Jahren motivie-
ren, auch im Winter Angebote 
für die Gäste zu schaffen. Damit 
wird die Wertschöpfung der Re-
gion im Winter gesteigert und 
Ganzjahresarbeitsplätze im hei-
mischen Tourismus angeboten. 
Ein weiterer innovativer Schritt 

in Richtung saisonverlängernde 
Maßnahmen.“
Die WelterbeCard-Nebensai-
sonkarte, die im Zeitraum vom 
1. November 2018 bis 31. März 
2019 von den Gästen und Ein-
heimischen genutzt werden 
kann, bietet kostenfreie Eintrit-
te in rund 56 Einrichtungen aus 
Kunst, Kultur und Freizeit in der 
gesamten WelterbeRegion An-
halt-Dessau-Wittenberg und das 
zum sonst üblichen Kinderpreis 
der WelterbeCard. Hierbei kön-
nen Besucher aus einem bunten 
Portfolio an attraktiven Angebo-
ten wählen, darunter historische 
Schloss- und Kirchenanlagen, 
romantische Gutshäuser, beein-
druckende Museen, erholsame 
Erlebnisbäder und liebevoll ge-
staltete Tierparks.
Die WelterbeCard-Nebensaison-
karte ist ausschließlich im Zeit-
raum vom 1. November 2018 bis 
zum 31. März 2019 über den On-
lineShop des Tourismusverban-
des erhältlich, oder direkt vor Ort 
in der Verkaufsstelle des Welt-
erbeRegion Anhalt-Dessau-
Wittenberg e. V., Neustraße 13, 
06886 Lutherstadt Wittenberg 
zu erwerben.
Mehr Informationen unter: 
www.welterbecard.de

Interessantes und Köstlichkeiten zum  
„Anhalten und Genießen“
Im Jahr 2019 organisieren der 
Landkreis Anhalt Bitterfeld 
und die EWG Anhalt-Bitter-
feld mbH die Präsentation 
von Unternehmen aus dem 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
mit ihren Produkten und Neu-
igkeiten auf der Internatio-
nalen Grünen Woche bereits 
zum 13. Mal. Die weltgrößte 
Messe für Ernährung, Land-
wirtschaft und Gartenbau fin-
det vom 18. bis 27. Januar in 
der Messe Berlin statt. Wie ge-
wohnt, finden Besucher in der 
Länderhalle 23b – Sachsen-An-
halt, Firmen der Tourismus- und 
Ernährungsbranche aus dem 
Landkreis Anhalt-Bitterfeld.
Der Gemeinschaftstand der 
Firmen aus dem Landkreis wird 
die Besucher zur IGW erneut 
mit einem erprobten Konzept 
erfrischen. „Bereits zum dritten 

Mal betreiben wir neben dem 
klassischen Standkonzept 
auch das Anhalt-Bitterfelder 
Bio-Café. Dieses lädt die Be-
sucher zum „Anhalten & Ge-
nießen“ vom Messemarathon 
ein“, berichtet Elena Herzel, 
die Geschäftsführerin der EWG 
Anhalt-Bitterfeld von den Vor-
bereitungen zur Messe.
Der Stand hält ein breites, 
immer wechselndes Ausstel-
lerspektrum bereit. Täglich 
vor Ort sind die Kaffeerösterei 
Hannemann und die Eisdie-
le Matteo. Tageweise werden 
die Schafmilchkäserei JAARE, 
Imkerei Schultz, Ananastasya, 
Fleischerei Kohlmann und die 
Molkerei Hof Pfaffendorf dabei 
sein. Außerdem ist die Agrar-
Insekt GbR sowie die Ölmühle 
Fuhneaue am Landkreisstand 
vertreten.

wittich.de/grusswitti h.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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am 17.11. Heidemarie Fritze zum 75. Geburtstag
Steckby

am 17.11. Reinhard Köppl zum 75. Geburtstag
Lindau

am 17.11. Inge Rösler zum 80. Geburtstag
Dobritz

am 17.11. Gertraud Schramm zum 90. Geburtstag
am 17.11. Kurt Teßmann zum 90. Geburtstag
am 18.11. Walter Nitschke zum 80. Geburtstag
am 19.11. Christa Jung zum 80. Geburtstag
am 19.11. Uta Müller zum 70. Geburtstag

Gehrden
am 19.11. Günter Schmidt zum 70. Geburtstag

Steutz
am 19.11. Ingeborg Schuh zum 85. Geburtstag
am 19.11. Freia Zehle zum 95. Geburtstag
am 20.11. Paul Lindau zum 75. Geburtstag
am 21.11. Elisabeth Basan zum 75. Geburtstag

Moritz
am 21.11. Volker Heinig zum 70. Geburtstag

Bonitz
am 21.11. Reinhardt Kirchner zum 70. Geburtstag
am 22.11. Helmut Hänel zum 85. Geburtstag

Walternienburg

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst

Samstag, 24.11.2018
10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Willy Wegener“
Sonntag, 25.11.2018 (Ewigkeitssonntag)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken der 

Verstorbenen (St. Trinitatis)
Dienstag, 27.11.2018
09:30 Uhr Frauenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr Bibelstunde (St. Trinitatis)
Mittwoch, 28.11.2018
09:30 Uhr Männerfrühschoppen (St. Trinitatis)
Sonntag, 02.12.2018 (1. Advent)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Adventskranzbinden und Brunch 

(St. Trinitatis)
Wir laden alle Parochien herzlich dazu ein.

Dienstag, 04.12.2018
09:30 Uhr Volksliedersingen (St. Trinitatis)
Sonntag, 09.12.2018 (2. Advent)
10:00 Uhr Gottesdienst (St. Trinitatis)
17:00 Uhr Advent in der Weihnachtskirche Polenzko

Besondere Veranstaltungen:

Sonntag, 25.11.2018
14:30 Uhr Andacht – Frauentorfriedhof/ ab 14:00 Uhr Zerbs-

ter Posaunenchor
Samstag, 01.12.2018
15:00 Uhr Adventskonzert des Zerbster Stadtchores 

(St. Trinitatis)
Sonntag, 02.12.2018
ab 13:00 Uhr Advent auf der Koppel (Eichholz)
Freitag, 07.12.2018
18:00 Uhr Weihnachtskonzert Gymnasium Francisceum 

(St. Trinitatis)
Samstag, 08.12.2018
16:00 Uhr Konzert Unichor Johann Friedrich Reichert 

(St. Trinitatis)

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feierte
am 15. November 2018

das Ehepaar Frank und Margot Albrecht
Zerbst/Anhalt

Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feierte
am 15. November 2018

das Ehepaar Hans-Dieter und Rosemarie Faust
Zerbst/Anhalt, OT Steutz

Dazu übermittelt der Bürgermeister nachträglich alle guten 
Wünsche für persönliches Wohlergehen und viele schöne 

Stunden im Kreise ihrer Lieben

Geburtstagsgratulationen  
des Bürgermeisters der Stadt  

Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeis-
ter der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
09. bis 22. November 2018 ihren Geburtstag gefeiert haben. Al-
les erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude.

am 09.11. Marianne Rettig zum 85. Geburtstag
am 10.11. Inge Herrmann zum 80. Geburtstag
am 10.11. Günter Kuhle zum 80. Geburtstag

Nedlitz
am 10.11. Helmut Zander zum 80. Geburtstag
am 11.11. Ilse Böttcher zum 90. Geburtstag

Lindau
am 11.11. Erhard Düben zum 75. Geburtstag

Walternienburg
am 11.11. Detlef Friedrich zum 70. Geburtstag
am 11.11. Ruth Reinke zum 85. Geburtstag
am 12.11. Günter Weise zum 75. Geburtstag
am 12.11. Hans-Albert Zelmanski zum 70. Geburtstag
am 13.11. Jutta Hein zum 75. Geburtstag
am 13.11. Horst Kaleck zum 80. Geburtstag
am 14.11. Hans-Günther Berthold zum 70. Geburtstag
am 14.11. Peter Ebert zum 70. Geburtstag
am 14.11. Erika Himburg zum 70. Geburtstag

Lindau
am 14.11. Hans-Joachim Koch zum 70. Geburtstag

Walternienburg
am 14.11. Wilfried Meyer zum 70. Geburtstag
am 14.11. Hannelore Schneider zum 80. Geburtstag

Güterglück
am 15.11. Gisela Meyer zum 80. Geburtstag
am 15.11. Heinz Reinhold zum 80. Geburtstag
am 15.11. Karin Walk zum 70. Geburtstag
am 15.11. Helga Weber zum 70. Geburtstag

Reuden/Anhalt
am 16.11. Horst Bergholz zum 85. Geburtstag

Leps
am 16.11. Gisela Teßmann zum 80. Geburtstag
am 17.11. Helga Eiternick zum 80. Geburtstag
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Jungbläser (Klasse 6)
mittwochs: 16:15 Uhr Schloßfreiheit
Jugend- Posaunenchor
mittwochs: 17:45 Uhr (Schloßfreiheit)
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St.Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Dessauer Str. 10a in Zerbst

Internet: www.efg-zerbst.dec

Gottesdienste:
So., 25.11. 10.00 Uhr Gottesdienst
So., 02.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Begegnungszentrum:
Fr., 23.11. 17.30 Uhr Teenietreff
Mo., 26.11. 18.00 Uhr Frauenkreis
Di., 27.11. 19.30 Uhr Männerkreis
Mi., 28.11. 15.30 Uhr Kinderbibelclub
Mi., 05.12. 15.30 Uhr Kinderbibelclub
Öffnungszeiten des Innenspielplatzes:
freitags: 15.30 – 

17.30 Uhr
Herzliche Einladung an Eltern/Großel-
tern mit Kindern bis zu 10 Jahren.

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste
Sonntag, 25.11.2018, 10:00 Uhr
Mittwoch, 28.11.2018, 19:30 Uhr
Sonntag, 02.12.2018, 10:00 Uhr
Mittwoch, 05.12.2018, 19:30 Uhr
Sonntag, 09.12.2018, 10:00 Uhr
Mittwoch, 12.12.2018, 19:30 Uhr

Katholische Kirche St. Jakobus Zerbst

Friedrich-Naumann-Straße 37

Jeden Sonntag, 9 Uhr, Hl. Messe

Sonntag, 09.12.2018
17:00 Uhr Weihnachtskonzert der Kreismusikschule Johann 

Friedrich Fasch (St. Trinitatis)

Freitag, 07.12. – Sonntag 09.12.2018
Weihnachtsmarkt in St. Bartholomäi
Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (Lutherhaus)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:45 Uhr Klasse 7 (St. Trinitatis)
Gebetstreff
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Bartholomäi)

St. Bartholomäi Zerbst

Sonntag, 25.11.2018 (Ewigkeitssonntag)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken der 

Verstorbenen (St. Bartholomäi)
14:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Gedenken der 

Verstorbenen (St. Marien)
17:00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 

(Kermen)
Montag, 29.11.2018
09:00 Uhr Besuchsdienstkreis St. Bartholomäi (Schloßfrei-

heit 3)
Freitag, 30.11.2018
10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Am Frauentor“
Sonntag, 02.12.2018 (1. Advent)
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (St. Bartholomäi)
Montag, 03.12.2018
14:00 Uhr Frauenkreis Jütrichau
19:00 Uhr Gemeindekirchenrat (St. Bartholomäi)
Sonntag, 09.12.2018 (2. Advent)
10:00 Uhr Gottesdienst (St. Bartholomäi)
14:00 Uhr Gottesdienst und Adventsnachmittag (St. Marien)
Besondere Veranstaltungen:
Sonntag, 25.11.2018
14:30 Uhr Andacht – Frauentorfriedhof/ ab 14:00 Uhr Zerbs-

ter Posaunenchor
Samstag, 01.12.2018
15:00 Uhr Adventskonzert des Zerbster Stadtchores 

(St. Trinitatis)
Sonntag, 02.12.2018
ab 13:00 Uhr Advent auf der Koppel (Eichholz)
Freitag, 07.12.2018
18:00 Uhr Weihnachtskonzert Gymnasium Francisceum 

(St. Trinitatis)
Samstag, 08.12.2018
16:00 Uhr Konzert Unichor Johann Friedrich Reichert 

(St. Trinitatis)
Sonntag, 09.12.2018
17:00 Uhr Weihnachtskonzert der Kreismusikschule Johann 

Friedrich Fasch (St. Trinitatis)

Freitag, 07.12. – Sonntag, 09.12.2018
Weihnachtsmarkt in St. Bartholomäi
Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. – 4. Klasse)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
montags: 15:45 Uhr Konfirmanden 8. Klasse (Schloßfreiheit)
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr (St. Trinitatis)
Jungbläser (Klasse 5)
mittwochs: 15:45 Uhr Schloßfreiheit
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Vom Auftrag in den Briefkasten
1. Verkauf
Durch unseren Medienberater 
oder den Verkaufsinnendienst 
werden die Anzeigen verkauft. 
Zunächst erhalten die Kunden 
Angebote mit allen notwendi-
gen Informationen (Preis, Er-
scheinungstermin, usw.). Alle 
Absprachen mit dem Kunden 
zur Gestaltung der Anzeige 
werden erfasst und anschlie-
ßend in der Datenbank ein-
gepflegt. Stetig kümmert sich 
der Verkausinnendienst auch 
um die Kundenstammpflege.

2.  Erfassung/ 
Anzeigensatz

Die erfassten Aufträge wer-
den auf Vollständigkeit ge-
prüft. Noch fehlende Angaben 
werden mithilfe des Kunden 
vervollständigt.  Erst jetzt 
kann das kreative Team un-
serer Anzeigenabteilung die 
Kundenwünsche umsetzen. 
Die Richtigkeit der Anzeige 
gewährleisten sowohl unse-
re Korrekturleser/-innen, als 
auch der Kunde selbst, denn 
auf Wunsch erhält dieser ei-
nen Korrekturabzug. Durch 
stetigen Kontakt zwischen 
Mitarbeitern und Auftraggeber 
werden die jeweiligen Wün-
sche des Kunden umgesetzt, 
deren Zufriedenheit an obers-
ter Stelle steht.

3.  Textvor- 
bereitung

Die Grundlage für gute Re-
daktionsarbeit ist die enge 
und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit den Verwal-
tungen. In dieser Abteilung 
kommt das Datenmaterial an 
und wird zugeordnet. Um eine 
schnellere Arbeitsweise zu 
ermöglichen, werden die Ma-
nuskripte in sogenannte Jobs 
(mehrere kleine Textteile) zer-
legt. Außerdem werden Satz- 
und Gestaltungshinweise für 
weitere Arbeitsschritte hinter-
legt. Die Verantwortung der 
Endkontrolle und der fertigen 
Textseiten auf Vollständigkeit, 
Rechtschreibung und Ge-
staltung liegt ebenfalls in der 
Redaktion. Auf Wunsch erhält 
auch die Verwaltung eine Kor-
rektur.

4. Umbruch
Unsere Mitarbeiter/-innen des 
Gesamtumbruchs erstellen 
nun eine vollständige Seite, 
wie sie später auch gedruckt 
wird. Entweder das Layout 
der Seite ist durch die Wün-
sche des Kunden vorgegeben 
oder aber unsere Mitarbeiter/-
innen dürfen selbst mit viel 
Kreativität an die Gestaltung 
der Seite gehen. Das  ein-
gegangene Material aus der 
Redaktion und die fertigen 
Anzeigen werden zu einem 
Gesamtbild verarbeitet. Und 
auch in diesem Schritt erfolgt 
sowohl von den Verwaltungen 
selbst, als auch von unserer 
Redaktion eine erneute Kon-
trolle.

5. Druck
Das Druckverfahren wird als 
Rollenoffsetdruck bezeichnet. 
Die fertige Druckplatte wird 
auf den Plattenzylinder in der 
Druckmaschine gespannt. Ein 
Farbwerk färbt die Druckplat-
te ein, danach wäscht das 
Feuchtwerk diese, wodurch 
farbfreundliche (druckende) 
Stellen die Druckfarbe behal-
ten und die restlichen Stellen 
sauber gewaschen werden. 
Die Druckfarbe wird von der 
Druckplatte auf den Gummi-
tuchzylinder übertragen und 
von diesem aus auf die Pa-
pierbahn gebracht (indirek-
tes Druckverfahren). Je nach 
Seitenanzahl und Farbigkeit 
der Zeitung durchläuft die 
Bahn mehrere Druckwerke. 
Die fertigen Zeitungen wer-
den abgezählt, verpackt, mit 
Packzetteln versehen oder mit 
Beilagen bestückt. Erst dann 
sind sie bereit, zu unseren 
Kunden gebracht zu werden.

6.  Logistik/ 
Verteilung

Die fertigen Zeitungen werden 
maschinell gezählt, verpackt 
und den Zeitungsausträgern 
bzw. den Verteilpartnern aus-
geliefert. Unsere Abteilung 
Logistik betreut den reibungs-
losen Ablauf, erfasst Rekla-
mationen und hält engen Kun-
denkontakt. Dadurch können 
wir eine haushaltdeckende 
Verteilung gewährleisten.
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Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!
Hubschrauber-Rund� ug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

pro Person ab

€ 50.-

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder 

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder 

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

Abflugorte und Termine 2019
Datum Tag Flugplatz
20.06.19 Do Leipzig  
21.06.19 Fr Magdeburg
21.06.19 Fr Berlin-Strausberg
22.06.19 Sa Berlin-Schönhagen

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern eine 
Zukunft. Es fl ießen – je nach Gutscheinwert – 10 € bzw.  
20 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne Abzug 
von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr 
über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de.

Buchungscode: WV19-05 

Unter dieser Rufnummer sind wir 
Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr für 
Sie erreichbar.

pro Person ab

€ 50.-€ 50.-
Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

Ideal als

Geschenk!

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein 
für einen Mit� ug im Hubschrauber und tun 
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20 % des 
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p. P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p. P.) Flugzeit und
           45 Minuten (€ 200.- p. P.) Flugzeit.      Neu
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PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Alte, dunkle 
Raumdecke?

Das Decke-unter-Decke-System

NachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

 

Die Blätter fallen unsere Preise auch !!!
10% Rabatt auf die Wochenpauschale
vom 2. bis 25. November ´18

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit  HP, tägl. kalt-warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü,
1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein,
1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag
oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

Ihre Medienberaterin vor Ort

Rita Smykalla berät Sie gerne.
0171 4144018 | rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Wir Wir Wir 
beraten Sie beraten Sie beraten Sie 

gerne!gerne!gerne!

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an Ihre Festtagsgrüße!

www.bootsurlaub.de

EXTREM 
GÜNSTIG

ONLINE 
DRUCKEN

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

Selber online buchen 
oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de

Brautkleider zum 
Outlet-Preis

Über 
3000 neue
Über 
3000 neue

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 3000 
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern 

bekannter deutscher und internationaler Markenhersteller bekannter deutscher und internationaler Markenhersteller 
zum Outlet-Festpreis. zum Outlet-Festpreis. zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl an passendem 

Zubehör, Festmode und Anzügen.

Anprobetermin vereinbaren:
uns unter: 035 91 / 318 99 09

 oder 0151 / 42 26 65 00

Über 1.000 Marken 
Brautkleider zum 
Outlet Festpreis 
von je 298 Euro.

Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 
Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen


